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Oberliga Herren Bayern

SpVgg Thalkirchen : TSV Dachau 65 
Sonntag, 18.02.2024, 13:15 Uhr

SpVgg Thalkirchen siegt deutlich gegen TSV Dachau 65

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Heimteam der SpVgg Thalkirchen, als Daniel
Weber das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Dachau 65
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Oberliga Herren Bayern mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Weber und
Dudek, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Die richtige Herangehensweise hatten Weber / Dudek beim
3:0-Erfolg gegen Sfiligoj / Boos von Beginn an. Zwischenzeitlich mussten Cavatoni / Kapic zwar
einen Satz weggeben, fuhren danach ihr Spiel gegen Kasten / Ernst aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Daniel Weber nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Christian Cavatoni verpasste es indessen
mit einem 9:11, 8:11, 13:11, 10:12 gegen Tom Sfiligoj, einen Punkt für sein Team zu holen. Kurz
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Michael Dudek
gewann sein Spiel gegen Thomas Ernst überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:3, 11:4, 11:3. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Luis
Kasten zeigte Ferry Kapic seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler der SpVgg Thalkirchen und des TSV Dachau 65 in die Box. Daniel Weber konnte
nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Tom Sfiligoj beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Eher wenig Gegenwehr bekam
Christian Cavatoni beim 11:5, 11:7, 11:9 von Alexandre Boos. Da gab es nichts zu rütteln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Michael Dudek beim 3:0 von Luis Kasten. Das war ein souveräner Sieg.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Einen Erfolg verpasste am
Nachbartisch Ferry Kapic beim 1:3 gegen Thomas Ernst. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl
an Siegen von Kapic bei 7, während er nun 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen
hat. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Thalkirchen nun ein Punktekonto von 21:7 Punkten auf,
während der TSV Dachau 65 vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2024 gegen die TG Würzburg
Heidingsfeld 1861 ansteht, 12:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg Thalkirchen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2024 gegen den FC Bayern München II.

 Statistik:
 SpVgg Thalkirchen

Doppel: Weber / Dudek 1:0, Cavatoni / Kapic 1:0 
Einzel: D. Weber 2:0, C. Cavatoni 1:1, M. Dudek 2:0, F. Kapic 1:1 

 TSV Dachau 65
Doppel: Sfiligoj / Boos 0:1, Kasten / Ernst 0:1 
Einzel: T. Sfiligoj 1:1, A. Boos 0:2, L. Kasten 0:2, T. Ernst 1:1


